
2 

 Antrag auf Erteilung einer Vereins-Waffenbesitzkarte 
 Antrag auf Eintragung einer Erwerbsberechtigung in eine vorhandene Vereins-

Waffenbesitzkarte  

 mit Munitionserwerbsberechtigung 

 

Angaben zum Verein 

Name und Sitz des Vereins 

      

      

Eingetragen im Vereinsregister des Amtsgerichts       unter Nummer VR       

 

Angaben zur verantwortlichen Person 

Vor-, Familien und ggf. auch Geburtsname                                                                    (Rufnamen bitte unterstreichen) 

      

Geburtsdatum und Geburtsort (Gemeinde, Landkreis, Land): 

      
Anschrift (Wohnort, Straße, Hausnummer)                                                                                 (auch Zweitwohnungen) 

      

      
Seit wann wohnen Sie ununterbrochen in der Bundesrepublik? 

      

Erstmals im Gebiet der Bundesrepublik wohnhaft im Jahre: 

      

Wohnungen in den letzten 5 Jahren: 

(Jahr/e)  (Gemeinde, Landkreis, Land) 

             

             
   

Sind Sie mit den waffenrechtlichen Bestimmungen und Vorschriften über Notwehr und Notstand vertraut? 

 ja   nein 

Nachweis der erforderlichen Sachkunde durch .... 

 erfolgreiche Teilnahme an einer Sachkundeprüfung (Nachweis ist beigefügt) 

       

Sind oder waren Sie Mitglied in einem Verein, der nach dem Vereinsgesetz als Orga-
nisation unanfechtbar verboten wurde oder der einem unanfechtbaren Betätigungs-
verbot nach dem Vereinsgesetz unterliegt? 

   ja    nein 

Sind oder waren Sie Mitglied in einer Partei, deren Verfassungswidrigkeit das Bun-
desverfassungsgericht nach § 46 des Bundesverfassungsgerichtsgesetzes festge-
stellt hat? 

   ja    nein 

Verfolgen Sie oder haben Sie einzeln oder als Mitglied einer Vereinigung Bestrebun-
gen verfolgt, die gegen die verfassungsmäßige Ordnung oder gegen den Gedanken 
der Völkerverständigung, insbesondere gegen das friedliche Zusammenleben der 
Völker gerichtet sind? 

   ja    nein 
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Angaben zu der/den beantragten Waffe/n 

1. Besitzt der Verein bereits Schusswaffen oder Munition?    ja    nein 

2. Aus welchem Grund beantragt Ihr Verein die waffenrechtliche Erlaubnis? 

       

       

       

3. Wo will der Verein die Schusswaffe/n aufbewahren (Vereinsheim, bei der verantwortlichen Person, etc.)? 

       

4.  Angaben zur sicheren Aufbewahrung der Waffe/n (§ 36 WaffG)? 
 die sichere Aufbewahrung wird nachgewiesen (siehe Anlage) 
 die sichere Aufbewahrung wurde bereits nachgewiesen 

5. Wurde Ihrem Verein bereits eine Waffenbesitzkarte ausgestellt?  
(Wenn ja, dann bitte entsprechende Angaben dazu machen) 

 Waffenbesitzkarte Nr.       Ausstellende Behörde       

 Waffenbesitzkarte Nr.       Ausstellende Behörde       
 
6. Welche Art von Schusswaffen und/oder Munition will der Verein erwerben? (Genaue Angaben des Waffentyps 

und des Kalibers erforderlich) 

 Art der Waffe: Kaliberbezeichnung Einzel- oder Mehrlader 

                   

                   

                   

7. Besitzt die Waffe einen eingebauten Schalldämpfer?    ja    nein 

   

Wichtige Hinweise: 

 Der Verein hat der Genehmigungsbehörde vor der Inbesitznahme von Vereinswaffen eine 
verantwortliche Person zu benennen. Diese muss das 21. Lebensjahr vollendet haben, die 
erforderliche Zuverlässigkeit und persönliche Eignung besitzen und die erforderliche Sach-
kunde nachweisen. 

 Ein Wechsel der verantwortlichen Person ist der Genehmigungsbehörde innerhalb von zwei 
Wochen schriftlich mitzuteilen. Kommt der Verein dieser Forderung nicht nach, so ist die 
dem Verein erteilte Waffenbesitzkarte zu widerrufen und zurückzugeben. 

 

   

             
Ort, Datum  Unterschrift des 1. Vorsitzenden des Vereins 

   

             
Ort, Datum  Unterschrift der verantwortlichen Person 
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(Name, Vorname) 
 
 
(Anschrift) 
 
 
Geburtsdatum und -ort) 
 
 
(Telefon) 
 

 
 
 
Kreispolizeibehörde Soest 
Direktion Zentrale Aufgaben/SG 12 
Walburger-Osthofen-Wallstraße 2 
59494 Soest 
 
 
 
 
Sichere Aufbewahrung von Schusswaffen 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die sich in meinem Besitz befindlichen Schusswaffen und Munition werden wie folgt aufbewahrt: 
 
  0 – Schrank 
 

  1 – Schrank 
 

  Stahlblechschrank mit Schwenkriegelschloss oder gleichwertig (zulässig für Munition) 
 

Für Waffen nur noch bei „Bestandsschutz“ zulässig: 
 

  A – Schrank   mit Innenfach 
      mit Innenfach B oder 0 
 

  B – Schrank   mit Innenfach  
 
Aufbewahrungsort abweichend vom Wohnort: 
 

 nein 
 

 ja, eigene Aufbewahrung an folgender Adresse:          
 

 gemeinsame Aufbewahrung mit folgender Person (mit Adresse):        
 
Als Nachweis der sicheren Aufbewahrung sind folgende Unterlagen beizufügen: 
 

- Fotos:  - geschlossener Schrank mit „Umgebung“ 
 

- geöffneter Schrank, ggf. geöffnetes Innenfach, mit Inhalt 
 

- lesbare Angaben des Typenschildes 
 

- Kopie der Rechnung des Waffenschrankes (falls vorhanden) 
 
 
____________________________                _____________________________ 
Ort, Datum,           Unterschrift des Waffenbesitzers 
 


